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Land: ALDA - Klimawandel

SZENARIEN

LÖSUNGEN

Sozial verantwortlich Moderates Verhalten Betrüger*in

Massenproteste in Alda:
Jugendaktivist*innen kritisieren

Regierungsuntätigkeit in der
Klimakrise

Ich bin seit Jahren an vielen friedlichen Protesten
beteiligt und (…)

Als Mitarbeiter*in des Ministeriums für Umwelt
und Energie habe ich eine Social-Media-

Kampagne gestartet, um (…)

Als Mitglied der Umweltgruppe ‚Save Alda‘ haben
wir die Fassade des Ministeriums (…) gestrichen

Empörungssturm: Journalist*in
macht die Regierung für die

Klimakrise und Brände
verantwortlich

Mit der Unterstützung der engagierten Journalistin
Frau Brand sowie vieler gemeinnütziger

Organisationen und Vereine habe ich eine
Umweltinitiative gestartet (…)

Als Journalist*in war ich über die Entlassung
von Frau Brandt enttäuscht. Ich habe eine

Online-Petition gestartet und (…)

Als Person, die dem herrschenden System zutiefst
ablehnend gegenübersteht, konnte ich nicht
tatenlos zusehen und organisierte eine bewaffnete
Mobilisierung (…)

Tye-Meláne: Ein Kreislauf der
Zerstörung – Brände,

Überschwemmungen und die
Klimadebatte

Als Mitglied einer grünen NGO, in der viele
Wissenschaftler*innen tätig sind, glaube ich, dass

wir die Mittel haben, all diese Extreme zu bändigen
(…)

Als aktives Mitglied einer selbstverwalteten
Solidaritätsküche haben wir am vergangenen

Wochenende 4 Tonnen Lebensmittel gesammelt
und verteilt (…)

Im vergangenen Jahr habe ich viele Videos von
Randgruppen gesehen, die unseren gefährdeten
Bürger*innen Schutz bieten, indem sie (…)

Städtisches Grün in der Krise:
Der Kampf um Bäume und Parks

in Alda

Bewohner*innen vieler Gemeinden versuchen mit
allen legalen Mitteln, ihre Parks vor gierigen

Unternehmer*innen zu schützen (…)

Freiwillige Gruppen begannen, auf 200 Hektar
der Gemeinde Bäume zu pflanzen und

Patrouillen durchzuführen, um ihr praktisches
Engagement zu zeigen (…)

An einem Frühlingsnachmittag begannen
entmutigte Bewohner*innen des Stadtteils Norno,
den Beton aufzubrechen (…)

Wirtschaftlicher Nutzen vs.
ökologische Kosten des

Tourismus

Unter dem Motto „Marsch für die nächsten
Generationen“ nahmen Tausende Bürger*innen an
einem Klimamarsch in der Hauptstadt Alda teil (…)

Als Reaktion auf das Geschehene werde ich an
der ersten freiwilligen Umwelt-

Säuberungsaktion teilnehmen (…)

Eine Gruppe sehr aktiver Umweltschützer*innen
hat dem Premierminister Todesdrohungen
geschickt und einige Tourist*innen als Geiseln
genommen (…)
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Land: SCIENCELANDS - Bildung

SZENARIEN

LÖSUNGEN

Sozial verantwortlich Moderates Verhalten Betrüger*in

Echos der Missachtung: Der
Kampf um Zugehörigkeit am

Institut

Als Schulleitung haben wir nach einem Gespräch
mit dem Vorsitz der Schüler*innengruppe

beschlossen, ein System einzurichten, bei dem die
Schüler*innen (…)

Als Schulleitung habe ich mich mit dem Vorsitz
der Schüler*innengruppe auf die Einrichtung

eines Rotationssystems geeinigt (…)

Als Schulleitung werde ich vom Vorsitz der
Schüler*innengruppe verlangen, sicherzustellen,
dass alle Schüler*innen die Regeln zu Sauberkeit
und Verhalten einhalten (…)

Stille Kämpfe: Flips Sorge um
Nirpal

Mein*e geliebte*r Freund*in, (…)
 Ich denke, dass du mit der Schulsozialberatung
über das und deine Familie sprechen solltest (…)

Mein*e geliebte*r Freund*in, (…)
 Nein, musst du nicht. Mir geht es gut, und bitte

frag mich das nicht noch einmal (…)

Mein*e geliebte*r Freund*in, (…)
Ich denke, dass wir Rache nehmen müssen (…)

Rivalität entflammt: Die Ankunft
neuer Schüler*innen

Als Schulleiter bin ich der Meinung, dass wir einen
ganzheitlichen Integrationsansatz einführen

müssen (...)

Als Schulleitung der Schule denke ich, dass wir
einen ganzheitlichen Integrationsansatz

einführen sollten (…)

Als Schulleitung der Schule werde ich die Aufsicht
während der Unterrichtszeiten verstärken (…)

Die Kosten der Anpassung: Ein
Konflikt mit der Autorität

Ich möchte den Vorfall an die Schulleitung
weiterleiten (…)

Ich denke, dass ich still bleiben und weitere
Auseinandersetzungen mit Professor Marpill

vermeiden sollte (…)

Ich würde etwas tun, das die Lehrkraft vor der
gesamten Klasse bloßstellen würde (…)

Aus einer fernen Galaxie: Gins
Herausforderungen in

Sciencelands 

Lehrkraft: Ich denke, dass ich zuerst mit Gin
sprechen sollte, um genau zu verstehen, was

passiert (…)

Lehrkraft: Ich denke, dass es für Gin am besten
ist, keine direkte Intervention vorzunehmen und

(…)

Lehrkraft: Ich denke, dass es für Gin am
sinnvollsten ist, die Schüler*innen offenzulegen, die
sich über Gin lustig machen (…)
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Land: DEMOSTINET - Demokratie

SZENARIEN

LÖSUNGEN

Sozial verantwortlich Moderates Verhalten Betrüger*in

Enthüllt: Die Korruption hinter
dem Jugendförderung

Wir als Bürger*innen sind direkt von diesem
Skandal betroffen und entschlossen, eine

Veränderung herbeizuführen (…)

Dieser Skandal betrifft unsere Gemeinschaft
und wirkt sich direkt auf sie aus. Deshalb haben

wir uns zusammengefunden und nutzen die
Fähigkeiten und Mittel, die wir haben:

Technologie (…)

Es reicht. Als Bürger*innen fühlen wir uns
verpflichtet, eine Lösung zu finden. Wir haben uns
dieser Gruppe von Aktivist*innen angeschlossen,
die auf die Straßen gehen (…)

Der Kampf um grüne öffentliche
Räume

Sie nehmen Veränderungen vor, ohne uns zu
konsultieren – die Menschen, die diesen Ort seit

Jahren schätzen und pflegen! (…)

Wir verstehen die Notwendigkeit von
Fortschritt, wir sind der Meinung, dass

Entscheidungen wie diese die Stimmen der
Menschen widerspiegeln und berücksichtigen

müssen (…)

Es ist unfair, dass diese Entscheidung ohne unsere
Absprache getroffen wurde – wir, die Bürger*innen
von Demostinet (…)

Der Preis der Kunst

Wir sind schon so weit gekommen! Als Vertretung
der Gemeinschaft haben wir eine Reihe

öffentlicher Workshops und Diskussionen über (…)
organisiert

Ich wohne in Demostinet und fand es als
Mitglied der Gemeinschaft sehr wichtig, diese zu

unterstützen (…)

Ein großer Teil des Landes ist auf Tourismus
angewiesen. Dennoch hat diese Maßnahme
zwangsläufig die künstlerischen Aufführungen
reduziert (…)

Die Kontroverse um die Online-
Abstimmung

Ich bin so stolz auf unsere
Gemeinschaftsorganisationen! Sie führen einen
offenen Dialog mit dem Rat von Demostinet (…)

Ich wusste nicht genau, was ich tun sollte. Aber
dann dachte ich, dass wahrscheinlich andere

Menschen dasselbe fühlen. Also warum sie nicht
direkt fragen? (…)

Ich finde es unfair, Anforderungen so hoch zu
setzen, dass sie nur von wenigen erfüllt werden
können (…)

Echos der Macht: Spaltende
Narrative

Ich finde es großartig, wie diese von der
Gemeinschaft geleitete Initiative unabhängige

Journalist*innen und Einzelpersonen
zusammenbringt, um Bewusstsein zu schaffen (…)

Wir haben die Zeitschrift stark kritisiert. Uns
gefällt der Tonfall nicht, wir schätzen nicht, wie

Mitbürger*innen behandelt werden (…)

Ehrlich gesagt, als Reaktion auf den Einfluss der
Zeitschrift und die Narrative, die sie fördert, sind
einige Bewohner*innen wirklich beleidigt (…)
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Land: CORELANDIC - Sport

SZENARIEN

LÖSUNGEN

Sozial verantwortlich Moderates Verhalten Betrüger*in

Metachampion-Weltliga
Du stößt online auf die viralen Videos und

beginnst, über die Notwendigkeit von Ruhe zu
posten (…)

Du behältst die Ereignisse im Auge und verfolgst
die Updates in den sozialen Medien (…)

Du schließt dich der Versammlung am
Demonstrationsort an und landest schließlich (…)

Chaos am Gericht
Du baust eine kleine Bühne auf und wendest dich

an die Menge (…)

Du sprichst kurz mit einigen Personen in der
Menge, aber die Stimmung ist zu aufgeheizt, um

fortzufahren (…)

Du mischst dich unter die Menge und sprichst mit
mehreren Personen, wobei du deine Perspektive
bestimmt teilst (…)

Corelanding-eSport-Skandal
Du startest eine Social-Media-Kampagne, um
Bewusstsein zu schaffen und auf das Thema

aufmerksam zu machen (…)

Du verfolgst die Diskussionen online und
sprichst mit Freund*innen darüber (…)

Du gehst zu einer Protestaktion in der Nähe eines
großen Sportstadions und schließt dich anderen an,
die kommende Veranstaltungen stören wollen (…)

Zerrissene Gemeinschaft
Du bildest ein Komitee mit Einheimischen und

hältst eine Sitzung im Rathaus ab (…)

Du weißt, dass es für eine kleine Gruppe junger
Menschen nicht einfach ist, touristische

Investitionen zu stoppen (…)

Du schließt dich einer Gruppe von Einheimischen
an, die ihre Frustrationen durch Widerstand
ausdrücken (…)

Brücken bauen durch Sport

Du entscheidest dich, die falschen Behauptungen
zu widerlegen, indem du Fakten und positive
Botschaften über das Sportprogramm in den

sozialen Medien teilst (…)

Du bemerkst die hasserfüllten Beiträge online
und erkennst, dass sie auf Fehlinformationen

basieren (…)

Du liest die Beiträge und findest einige von ihnen
amüsant (…)
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Land: BALWANA - Urbaner Raum

SZENARIEN

LÖSUNGEN

Sozial verantwortlich Moderates Verhalten Betrüger*in

Noch ein langer Weg: Henrys
Kampf um einen Neuanfang

Ich werde eine Online-Petition erstellen, damit
andere Menschen, die von dem Mangel an

öffentlichen Verkehrsmitteln betroffen sind (…)

Ich werde einen Brief an das Ministerium für
öffentlichen Verkehr senden und sie außerdem

telefonisch darauf ansprechen (…)

Ich habe die Situation im öffentlichen Verkehr
wirklich satt. Ich werde zum Ministerium für
öffentlichen Verkehr gehen (…)

Rausgedrängt: Suzannes Kampf
in einer sich wandelnden Stadt

Ich denke, ich sollte die Regierung anrufen. Es ist
inakzeptabel, dass ihre Bürger*innen obdachlos

bleiben (…)

Ich habe kürzlich gesehen, dass sich eine
Gruppe über die Wohnungssituation austauscht

und Unterstützungsgruppen organisiert (…)

Ich kann diese Wohnungssituation nicht mehr
ertragen; das ist eine stressige Situation (…)

Henrys Küstenrätsel: Ein
Wettlauf gegen die Zeit, um ein

Zuhause zu finden

ch habe online gesehen, dass es eine Gruppe für
Bewohner*innenrechte gibt, mitten in dieser

aufkommenden Wohnungskrise (…)

Ich denke, ich werde mit meiner Vermieterin
sprechen. Ich werde ihr erklären, dass alles so

teuer ist (…)

Die Vermieterin hat es verdient, ich werde vor
ihrem Haus campieren (…)

Ariels Radfahr-Kampf: Arbeit,
Sicherheit und Hitze in einer

wachsenden Stadt
ausbalancieren

Ich habe mit vielen Menschen gesprochen, die
Fahrrad fahren, und wir alle haben die gleichen

Probleme (…)

Ich werde eine Petition für den Bau geeigneter
Infrastrukturen in der Stadt starten (…)

Die Situation gerät wirklich außer Kontrolle, und ich
halte es nicht mehr aus, ich muss sofort etwas
unternehmen (…)

Städtische Herausforderungen:
Die Suche nach

Ernährungssicherheit in Balwana

Wir haben beschlossen, eine Initiative für eine
kollektive Küche zu eröffnen (…)

Es gibt hier eine Initiative zum Thema
Lebensmittelverschwendung und

Nahrungsmittelknappheit (…)

Wir haben die ganze Situation satt. Es fühlt sich
unsicher an (…)
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Land: INNOVA- Erwerbstätigkeit 

SZENARIEN

LÖSUNGEN

Sozial verantwortlich Moderates Verhalten Betrüger*in

Arbeitslosigkeit und
Extremismus

Eine Mikro-Zuschuss-Initiative für kleine
Unternehmen ins Leben rufen, die arbeitslose

Jugendliche einstellen und ausbilden (…)

Ein umfassendes Programm zur
Kompetenzentwicklung starten, das kostenlose

berufliche Ausbildung und (…) anbietet

Ein gemeinschaftliches Kunst- und Erzählprojekt
umsetzen, das kreative Ausdrucksformen nutzt, um
kulturelle Unterschiede zu überbrücken und (…)

Inklusion am Arbeitsplatz
Eine Taskforce für Inklusion einrichten, die aus

Mitarbeitenden mit unterschiedlichen
Hintergründen besteht (…)

Finanzielle Anreize für Abteilungen anbieten, die
Menschen mit Behinderung einstellen und

fördern (…)

Eine Reihe hochkarätiger Inklusionsveranstaltungen
ausrichten, mit Gastredner*innen und
Erfolgsgeschichten von (…)

Gewerkschaftsunterdrückung
Ein vertrauliches Hinweissystem einrichten, in dem
Mitarbeitende anonym Probleme am Arbeitsplatz

melden können (…)

Eine freiwillige Corporate-Social-Responsibility-
(CSR)-Kampagne des Unternehmens fördern,

um (…)

Eine Initiative für einen kollaborativen Dialog
einführen, an der Unternehmensleitungen,
Beschäftigte und unabhängige Expert*innen für
Arbeitsrechte beteiligt sind, um (…)

Jobsicherheit und radikale
Bewegungen

Motivationsworkshops organisieren, die von
prominenten Führungspersonen der radikalen

Arbeiterbewegung geleitet werden, um (…)

Einen Job-Übergangsförderung einrichten, der
vom Unternehmen und der lokalen Regierung

unterstützt wird, um Weiterbildungsprogramme
anzubieten (…)

Ein temporäres Arbeitsratsgremium bilden, das es
den Beschäftigten ermöglicht, direkt mit der
Unternehmensleitung in Kontakt zu treten (…)

Geschlechtergleichstellung
Eine abteilungsübergreifende Taskforce für

Lohnparität einrichten, die Vertreter*innen aus (…)
einschließt

Eine ‚Fair-Pay-Challenge‘ einführen, bei der sich
Unternehmen verpflichten, Löhne transparent

und gleichberechtigt zu erhöhen (…)

Ein umfassendes Programm für
Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz starten, das
darauf ausgelegt ist, die allgemeine Zufriedenheit
der Mitarbeitenden zu unterstützen (…)
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